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in der Paulus und der Timotheusgemein-
de. Hier ist er nun: Unser erster gemein-
samer Gemeindebrief. Jedem Anfang 
soll ja – so sagt man – ein Zauber zu ei-
gen sein. Es kann aber auch ein bisschen 
Abschiedsschmerz dabei sein. Paulusglo-
cke und Timotheusbote waren uns lieb-
gewordene Begleiter durch das Kirchen-
jahr. Nun gibt es mit professioneller Hilfe 
einen neuen Gemeindebrief. 

„Unterwegs“ heißt er, weil unsere bei-
den Gemeinden zusammen auf dem 
Weg in die Zukunft sind. 

Wir sind sehr darauf gespannt, wie er 
Ihnen gefällt. Sprechen oder schreiben 
Sie uns gerne an und sagen Sie Ihre Mei-
nung. Daran liegt uns viel. Viel Freude 
nun beim Entdecken und Lesen.

Ihr Christopher Lalottis

Christopher Lalottis 
KV-Vorsitzender 

Timotheusgemeinde 
Telefon: (0177) 53 555 23

E-Mail: 
christopher.lalottis@evlka.de

Liebe 
Gemeinde-
mitglieder

Grußwort C. Lalottis
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Schon in den letzten Jahren haben wir 
mit der Gründung unseres Kirchenge-
meindeverbandes ja begonnen, mit Ge-
winn für beide Seiten Arbeitsbereiche 
zusammenzulegen! Nun wird durch die 
erste Ausgabe unseres neuen, gemeinsa-
men Gemeindebriefes in Händen noch 
einmal in ganz anderer Form für alle 
sichtbar, dass die Paulus- und die Timo-
theusgemeinde miteinander verbunden 
auf Augenhöhe unterwegs sind. Wir 
freuen uns sehr, über Ihre Rückmeldun-
gen zu unserem jüngsten „Baby“. Noch 
ist nichts in Stein gemeißelt und uns inte-
ressieren Ihre Anregungen!

Passend dazu waren die beiden Kirchen-
vorstände Anfang November zu einer 
gemeinsamen Wochenendklausur in 
der LVHS Oesede. War der Freitag, dem 
Kennenlernen der „Anderen“ gewid-
met, so ging es am Samstag um aktuel-
le Fragen in den jeweiligen Gemeinden. 
Dazwischen haben wir miteinander 
Andachten und Abendmahl gefeiert, 
gebetet und auf Gottes Wort gehört. 
In der gemeinsamen Abschlussrunde 
waren sich alle einig: Schön war’s! Wir 
haben uns sehr gut verstanden. Wieder-
holung erwünscht!

Einig waren wir uns in den Gesprächen, 
wie schön es wäre, wenn noch mehr 
Menschen, die Möglichkeiten zum Ken-
nenlernen nutzen würden! Durch unse-
re Zusammenarbeit können wir ein viel 
breiteres Angebot an Gottesdiensten, 
Kreisen und Gruppen vorhalten. Schau-
en Sie allein einmal, wie viele Möglich-
keiten wir an den Weihnachtstagen nun 
miteinander für Sie anbieten. Ich hoffe, 
wir sehen uns und feiern miteinander! 
Es gibt viel zu entdecken! 

Wenn ich abschließend noch aus den 
Gemeinden berichte, dann fällt natür-
lich fast zwangsläufig das Stichwort 
„Bau“. Beide Gemeinden machen hier 
zur Zeit ähnliche Erfahrungen: Seit Jah-
ren begleitet das Thema die KV-Arbeit. 
Es werden viele ehrenamtliche Stunden 
investiert. Wenn es jedoch in die Zielge-
rade einbiegen könnte, dann müssen 
wir erleben, wie übergeordnete Stel-
len sich zurückziehen, Vorgänge liegen 
lassen, immer neue Fragen aufwerfen, 
etc. Das kostet viel Kraft und ist oft 
frustrierend. Umso dankbarer sind wir 
im Pfarramt für so wunderbare Kirchen-
vorsteher, die sich nicht ermüden lassen, 
sondern trotz allem dran bleiben!
			           >

Liebe Schwestern  und Brüder

In Paulus und Timotheus, oder besser: 
im „Kirchengemeindeverband Schinkel-Widukindland“! 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

€ € € €)

–

Vorwort K. Kümmel



6 Vorwort K. Kümmel

Gleichzeitig wollen wir nicht nur in 
Steine, sondern vor allem in Menschen 
investieren. Dabei helfen in beiden Ge-
meinden viele, fleißige Ehrenamtliche 
und unsere beiden Fördervereine, die 
manche Aktion unterstützen, die ohne 
sie nicht möglich gewesen wäre. Ich den-
ke z.B. an die gemeinsame Konfifahrt 
nach Lingen Mitte November. Ein echtes 
Highlight für unsere Jugendlichen, ihre 
Teamer und Pastor Steiger – maßgeblich 
unterstützt und ermöglicht auch durch 
unsere Fördervereine! Danke dafür! 

Und nun wünsche ich Ihnen einen gu-
ten Advent und einen gesegneten Start 
ins neue Jahr,

Ihr Pastor Karsten Kümmel
(Geschäftsführender Pastor im KGV)

Pastor Karsten Kümmel
KV- und KGV-Vorsitzender 

Pauluskirchengemeinde
Telefon: (0541) 7 36 90

Mail: Karsten.Kuemmel@evlka.de
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Andacht 
Ein Blick von dir
„Jetzt guck doch endlich mal her“, 
fordert die Frau ihren Mann auf – mit 
einer Mischung aus Genervtheit und 
energischen Bitten. 
Er: Die letzten 5 Minuten auf Youtube 
in seinen Grillvideos vertieft. Und sie – 
sie will endlich seine Aufmerksamkeit, 
hat eine Geschenkidee für die Kinder 
mitgebracht. Sehr klischeehaft, aber soll 
vorkommen. Die Geschenksache liegt 
ihr am Herzen. Jetzt guck doch endlich 
mal her! Der vorletzte Versuch, um sei-
ne Aufmerksamkeit zu bekommen. Er 
hat sein Angesicht von ihr abgewendet. 
Der Kopf gesenkt, der Blick gebannt 
aufs Smartphone. Die Kommunikation 
zwischen ihr und ihm liegt auf Eis.

So schau nun vom Himmel 
herab und sieh herab von 
deiner Heiligen, herrlichen 
Wohnung! (Jesaja 63,15)

Auch das Volk Israel will Aufmerksam-
keit haben, möchte gesehen werden 
–mit seinem Anliegen. Wer von uns 
möchte nicht gerne gesehen werden 
mit dem, was ihm auf dem Herzen 
brennt oder einfach nur zwischen den 
Fingernägeln.

So schau nun vom Himmel herab von 
deiner heiligen herrlichen Wohnung! 
Wo bist du denn mit deinen Gedan-
ken?. Du warst doch sonst immer dabei 
und hast uns geholfen – damals als wir 

in Ägypten waren und aus der Gefan-
genschaft ausbrachen.

Die Leute aus Israel fangen irgendwie 
an, mit Gott zu verhandeln: „Du warst 
doch damals dabei.“ Und sie erinnern 
sich an das, was Gott für sie getan hat. 
Sieht ganz so aus, als hätten sie es zwi-
schendurch vergessen – mal wieder. 
Das ist auch der Grund, weshalb Gott 
sich von ihnen abwandte: Israel wandte 
sich zuerst von Gott ab. 

Gott zieht sich verletzt zurück. Nach 
dem Motto: „Wenn ihr von mir nichts 
wissen wollt, bin ich auch mal eben 
weg.“ Das hat aber Folgen. Israel erin-
nert sich: „War das nicht schön, damals, 
als der Kontakt zu Gott nicht so leben-
dig war. Als wir uns nicht gegenüber-
saßen und miteinander redeten. Als 
Gott uns aus Ägypten befreite.  War 
das nicht schön..“ Sie sehnen sich da-
nach. Sie haben also wieder Interesse 
an Gott. Gott provoziert mit seinem 
Desinteresse an seinem Volk ihr Interes-
se – nicht die schlechteste Taktik, oder? 
Aber noch hat Gott seinen Blick nicht 
gehoben, noch ist Funkstille... 

Und das Volk Israel? Ist zunehmend 
eingeschnappt, überlegt sich, fremd zu 
gehen: „Dann wenden wir uns eben 
an einen anderen Gott. Dass wir hier 
überhaupt auf den Gedanken kom-
men, zu einem anderen Gott zu gehen, 
liegt doch allein daran, dass du nicht 
ansprechbar bist. Du bist Schuld! Oder 
mit den Worten des Propheten Jesajas: 
„Warum lässt du uns Herr, abirren von 
deinen Wegen uns unser Herz versto-
cken, dass wir dich nicht fürchten?“ 

Andacht
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Und dann die Wendung. 
Israel fleht zu Gott:

„Ach dass du den Himmel 
zerrissest und führest herab!“

In dieser Bitte, steckt eine ganze Men-
ge Sehnsucht: „Gott, es reicht mir nicht, 
dass du mich siehst. Ich wünsche mir ei-
nen Gott der greifbar ist. Einen Gott, der 
zum Greifen nahe ist. Einen Gott der mir 
spürbar nahe ist. Einen Gott, der in mei-
ner Haut steckt, der fühlt, was ich fühle, 
der dulden und leiden muss, was ich lei-
den muss.“ Ein unerfüllter Wunsch?

„Viele Propheten und Könige 
wollten sehen, was ihr seht, 
und haben‘s nicht gesehen, 
und hören, was ihr hört, 
und haben‘s nicht gehört.“

Der Wunsch blieb unerfüllt. Das Volk Is-
rael wollte die Herrlichkeit Gottes endlich 
mal von Angesicht zu Angesicht sehen. 
Endlich mal greifen können, fühlen kön-
nen, schmecken können. Sie haben ihn 
nicht greifen, fühlen, schmecken können. 
Der Wunsch nach einem Gott, der greif-
bar und nahbar ist, der in meiner Haut 
steckt. Dieser Wunsch blieb für Jesaja und 
viele andere Propheten unerfüllt.

In Jesus Christus ist Gott für uns greifbar 
geworden, auf unsere Augenhöhe ge-
kommen. Im Abendmahl ist dieser Gott 
für dich am greifbarsten – im wahrs-
ten Sinne des Wortes greifbar, spürbar, 
schmeckbar. Und das spricht für diesen 
Gott, dass er in so einem einfachen Essen 

greifbar wird – wie in Brot und Wein. Er ist 
eben nicht im 20-Euro-Kaviarglas schmeck-
bar. Unser Gott ist da, wo wir ihn nicht 
vermuten: Im leichten Säuseln, zwischen 
den Verbrechern am Kreuz, am Tisch mit 
den Opfern, in einem stinkenden Stall, in 
einem Gottesdienst, der nur wenige aus 
den Betten lockt, zwischen zwei Buchde-
ckeln, im schlichten Brot und Wein.

Ein Gott, der in, mit und unter von ei-
nem pappigen Brotstück ist – weil er 
es versprochen hat und gerade weil es 
sich so unsinnig anhört. „Nur Bares ist 
Wahres“, sagen ja viele übers Bargeld. 
Das ist unser menschliches Bedürfnis: 
Greifbar und sichtbar muss es sein. Zu-
recht! Gott weiß das. Daher hat er sich 
für uns greifbar gemacht. Daher hat 
er seine Vergebung, seine Liebe, sei-
ne Barmherzigkeit zu uns greifbar ge-
macht. Mit Brot und Wein vergewissert 
er uns immer und immer wieder, dass 
sein offenes Herz und seine großzügige 
Vergebung mir immer noch gilt – auch 
nach dem größten Mist oder im hohen 
Alter, wenn ich an all das zurückden-
ke, wo ich verbrannte Erde hinterließ. 
Greifbar und Sichtbar ruft das Brot in 
dein Gedankenkarussel: „Ich liebe dich 
trotzdem.“ Greifbar und Sichtbar flüs-
tert der Leib Christi: „Auch ich bin zer-
brechlich. Koste meine Zerbrechlichkeit 
und du kannst deine besser ertragen!“ 

Gott ist nicht abwesend am Handy. Sein 
Blick trifft dich. In dem Moment, in dem 
du aufs Kreuz schaust, und seine unend-
liche Liebe erahnst. Sein Blick trifft dich. 
In dem Moment, in dem du Christus in 
Brot und Wein greifst, schmeckt und in 
dich aufnimmst. Nur Bares ist Wahres. 
Amen.                 Autor: Salomo Steiger

Andacht



12 137 Aus dem KGV: Allianzgebetwoche

Wir laden ein zur 
179. Allianzgebetswoche 
vom 12. - 19. Januar 2025

Was ist die Allianzgebetswoche?
1846 trafen sich in London bei einer Welt-
konferenz 921 leitende Christen aus 52 ver-
schiedenen kirchlichen Gemeinschaften. Die 
Weltweite Evangelische Allianz, der heute 
143 nationale und sieben kontinentale Alli-
anzen angehören ist somit die allen später 
folgenden ökumenischen Bewegungen vor-
ausgegangene Einigungsbewegung.

Als praktisches Zeichen der Gemeinsamkeit 
wurde damals auch beschlossen, sich jähr-
lich über alle gemeindegrenzen hinweg 
zum gemeinsamen Gebet zu treffen. Dar-
aus ist die Allianzgebetswoche entstanden.

Und dieses Jahr?
Umrahmt von einem Kanzeltausch-
sonntag am 12. Januar und einem 
abschließenden gemeinsamen Got-
tesdienst aller Gemeinden der Pau-
luskirche am 19. Januar, gibt es ein 
buntes Programm: In vielfältiger 
Weise wollen wir damit zur Schöns-
ten Sache der Welt einladen und er-
mutigen: Zu einer persönlichen Zeit 
mit Gott. 

In der Paulusgemeinde wollen wir 
darüber hinaus etwas ganz Neues 
ausprobieren. Wir wollen unseren 
neuen Gebetsraum von Montag bis 
Freitag von 7 bis 19 Uhr öffnen und 
durchgehend zum Gebet einladen! 
Für alles Weitere achten Sie auf die 
Plakate, die wir ab Anfang Januar 
aushängen werden!

Allianzgebetswoche: 
Gemeinsam glauben - miteinander beten

Gruppen und Kreise

Chöre im KGV

PAULUS-TIMO-
THEUS-CHOR
Wir singen vor allem klassische, 
aber immer wieder auch neuere 
Stücke und treffen uns jeden 
Montagvon 17:30 - 19:00 Uhr

Infos bei J. Kampmeier
0170 - 3 87 73 37

LIGHTHOUSCHOR
Wir singen moderne, eingängige 
Chormusik (deutsch und englisch) 
und treffen uns jeden Donnerstag 
von 19:00 bis 20:00 Uhr

Infos bei M. Hohn
0541 - 7 27 93

POSAUNENCHOR
Wir spielen Querbeet von alt bis neu. 
Du willst anfangen? 
Komm gern vorbei! 
Wir treffen uns jeden Dienstag 
von 18:30 bis 20:00 Uhr

Infos bei M. Lehde
0151 - 12 14 63 80

BIS AUF DIE HAUSKREISE TREFFEN SICH ALLE FÜR DIE PAULUSGEMEINDE 
AUFGEFÜHRTEN GRUPPEN IM PAULUS-GEMEINDEHAUS / WESERESCHSTRAßE 76

Karsten Kümmel



1514 Gruppen und Kreise: Timotheus

Montag
wöchentlich 10 Uhr 		
Seniorengymnastik	 	
Renate Wilkes

Kinder- und Jugendbücherei
Montags 16:00 Uhr - 17:30 
Uhr. Bitte Aushang und 
Webseite beachten für die 
weiteren Termine!

 

Dienstag
1. Di. im Monat 19 Uhr		
Von Frauen für Frauen		
Kerstin Wagener
 
2. Di. im Monat 15 Uhr		
Seniorenkreis			 
Gudrun Paladey
 
3. Di. im Monat 15 Uhr		
Handarbeitskreis 	 	
Jutta Willecke
 
3. Di. im Monat 18 Uhr		
Männerkreis			 
Robert Willecke

Jede 2. Woche			 
Krabbelgruppe
Franziska Steiger 
(0177-9370600)

Gruppen & Kreise Timotheus

Mittwoch
Zweiter Mittwoch/Elternstammtisch	
ruht zur Zeit, Interessenten bitte im Büro 
oder bei P. Steiger melden
Mail: elternstammtisch@timotheus-os.de

Donnerstag
jeden dritten Donnerstag im Monat 
öffentl. KV Sitzung, Christopher Lalottis
  

Freitag
wöchentlich 9.00 Uhr, Krabbelgruppe
derzeit nicht, es wird ein(e)
Verantwortlicher gesucht. Ggfs.
bitte im Gemeindebüro melden!

Ökumenischer 
Förderverein 
Widukindland e.V.
E-Mail: 
info@oekumene-widukindland.de
Tel.: 0541 73626
Konto: Evangelische Bank eG
IBAN DE48 5206 0410 0005 0273 30
1. Vorsitzender: Gerhard Wienken
Telefon: 0541 73626

Gruppen und Kreise: Paulus

KINDER UND 
JUGENDLICHE
Paulusküken
Do 15:00 - 16:15 Uhr (14 tg. / Gerade KW)
Infos bei Janina Steuwer (0178-7 17 44 99)

Vorkonfirmanden
Do 17:00 Uhr 
(14 tg. nach Absprache in Pls oder Tim) 
Infos bei S. Steiger (0178 - 9 62 66 02)

Hauptkonfirmanden
Sa Vormittag (nach Absprache 
in Pls oder Tim)
Infos bei S. Steiger (0178 - 9 62 66 02)

Konfiplus
Fr 16:30 Uhr Infos bei H. Pohlmeyer 
(0176 - 24 29 54 16)

Jugendhauskreise
Mi 18:30 Uhr Infos bei H. Pohlmeyer 
(0176 - 24 29 54 16)

ERWACHSENE
Hauskreis Junge Erwachsene
Mi 19:00 Uhr 
Infos bei E. Buhrmester 
(0176 - 64 97 16 04)

Hauskreis Brand
Do 19:30 Uhr 
(14 tg. / Gerade KW)
Infos bei C. & B. Brand 
(0541 - 7 70 57 70)

Männer Hangout 
(25-35 Jahre)
Donnerstag 19:30 Uhr (14tg)
Infos bei S. Steiger 
(0178 - 9 62 66 02)

Farsikreis
Mo 17:30 Uhr
Infos bei “Andreas” 
G. Mahinranjbar 
(0152 - 06 83 33 40)

Frauenkreis
Mi 14:30 Uhr - 11.12. / 15.1 / 
5.2. / 19.2. / 5.3. / 19.3.
Infos bei I. Klinkmann 
(05403 - 72 63 13)

Seniorenkreis
Di 15:00 Uhr
Infos bei O. Liedtke 
(0541 - 7 82 43)

Fit im Alltag
Mo 10:00 Uhr 
(14 tg / ger. KW) m. A. 
Krzeminicki-Wegner
Infos im Gemeindebüro 
(0541 - 600 26 23)

Gruppen & Kreise Paulus

FÜR DIE GANZE 
GEMEINDE
Bibelkreis
Sa 15:00 Uhr - 07.12. / 18.1. / 22.2. / 29.3.
Infos bei Dr. J. Klinkmann (05403 - 72 63 13)

Besuchsdienst
Nach Absprache - 
Infos bei M. Lehde (0541 - 7 32 57)

Kirchkaffee
Nach Absprache - 
Infos: M. Wiegmann (0541 - 7 74 21)



1716 Aus dem KGV: Paulus, Seniorenadvent

Seniorenadvent

Seniorenadvent in Paulus! 

Das sind zwei besondere Nachmittage 
zwischen dem ersten und dem zweiten 
Advent.

In den letzten Wochen haben fleißige 
Helfer viele Einladungen verteilt.

Ich hoffe, es ist auch eine davon bei 
Ihnen gelandet! Das ganze Vorberei-
tungsteam freut sich auf jeden Fall 
schon sehr auf diesen Nachmittag mit 
Ihnen!

Sollten Sie trotz aller Sorgfalt keine Einla-
dung bekommen haben, dann nehmen 
Sie es uns bitte nicht krumm, sondern 
melden sich einfach im Büro (600 26 23)!
Wir wollen uns gemeinsam ausstrecken 
nach dem “Herz der Weihnacht” und 
uns auf die Geburt Jesu freuen, der für 
uns Mensch geworden ist.

Ich freue mich auf die Zeit mit Ihnen! 
Ihr Pastor Karsten Kümmel

Aus dem KGV: Paulus, Predigt im Advent

An den vier Adventssonntagen stellen 
wir die Strophen des alten Adventslie-
des „Es kommt ein Schiff geladen“ in 
den Mittelpunkt. Wir wollen darüber 
nachdenken, was wir (1) in den Advent 

mitbringen, welche (2) Lebenslasten 
wir ablegen wollen, was uns (3) trotz 
allem neue Kräfte schenkt und Antrieb 
gibt und schließlich auch, (4) welche 
Zeichen der Hoffnung uns begleiten.

21
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Kindertagesstätte
Neues aus der Rappstraße

Gleich zwei Gruppen haben in die-
sem Jahr einen Beitrag beim YOUMA 
(Young Media Award) eingereicht. 

Die „Räuberburg“ hat sich, im Rahmen 
eines Kunstprojektes, mit verschiede-
nen Malern beschäftigt. 

Ganz besonders hat den Kindern das 
Bild des Mädchens mit dem Herzluft-
ballon, von Banksy gefallen. In Ge-
sprächen haben die Kinder überlegt, 
was der Luftballon, der durch die Welt 
fliegt, wohl so alles sehen könnte. Der 
Herzluftballon fliegt los, er sieht Fa-
milien, Freunde, spielende Kinder auf 
dem Spielplatz, Tiere, eine blühende 

Landschaft, aber auch Verkehrschaos, 
Umweltverschmutzung, Naturkatas-
trophen, Flucht und Krieg und dann 
wieder Freude, Liebe und Hoffnung. In 
liebevoller Kleinarbeit wurde, gemalt, 
geschnitten, geklebt und viele, viele 
Fotos aneinandergereiht, damit ein 
Stop-Motion-Film entstehen konnte. 
Der Film ist geschnitten und mit Musik 
unterlegt, dann, als „ein Herz geht auf 
Reisen“, eingereicht und ist mit 9 weite-
ren Beiträgen, in der Kategorie Klasse 
1-6 und Kitas, nominiert worden. 

Aus dem KGV: Kita Paulus

Eine dieser weiteren Nominierungen 
war der Film „Kinderhelden“ aus der 
„Sterntalergruppe“. 
Inspiriert durch ihre Lieblingsserie woll-
ten die Kinder gern Superhelden in 
Marienkäfer- und Spidermankostümen 
sein. Die Geschichte: Zwei Bösewichte 
wollen die Erde zerstören. Erst versu-
chen sie es mit einer Erdbebenbombe, 
dann lassen mithilfe eines Wolkenver-
pusters die Sonne immer scheinen, da-
mit die Erde austrocknet und schließlich 
überschwemmen sie unsere Medien mit 

Aus dem KGV: Kita Paulus

Ruth Picht, Leiterin der 
Kindertagesstätte 

in der Rappstraße, Osnabrück
Telefon: (0541) 60 09 99 00

Fake-News wie: Radfahren ist ungesund 
und schadet zudem der Umwelt, Plastik 
ist super, kann gern im Meer entsorgt 
werden…..
Die Folgen, die Erwachsenen fahren 
nur noch mit dem Auto, die Kinder 
können nicht mehr draußen spielen, 
überall liegt Müll und die Familien sind 
nur noch krank. Die Kinder rufen ihre 
Superhelden und gemeinsam besiegen 
sie die Bösewichte. 

Beide Beiträge sind richtig super gewor-
den. Vielen Dank für die tolle Arbeit. Lei-
der kann nicht jeder Beitrag gewinnen.

Wir gratulieren der Sterntalergruppe 
zum 2. Platz beim YOUMA 2024. 

Liebe Grüße, Ruth Picht
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Ein Artikel von
Johanna Götte

„Suchet Frieden und jaget 
ihm nach“ (Ps. 34,15)

Ihr Lieben, frohe Weihnachten 
aus Jordanien! 

Seit dem Sommer arbeite ich hier mit 
der Schweizer-NGO „NOIVA“ zusam-
men, die Friedensprojekte mit einem 
Fokus auf syrische Flüchtlinge durch-
führt. Meine Aufgabe ist die Begleitung 
von 21 Müttern, die insgesamt über 
250 Kindern Nachhilfe in Arabisch und 
„Life Skills“ geben, einem Fach, das sich 
um Frieden und Konfliktlösung dreht. 
Diese Nachhilfe ist notwendig, weil das 
Schulsystem durch die vielen Flüchtlinge 
völlig überlastet ist: Das Ergebnis sind 
große Klassen, in denen Kinder oft nicht 
mal Lesen und Schreiben lernen kön-
nen, aber viel Gewalt erleben. NOIVA 
will einen anderen Weg aufzeigen, den 
des Friedens und Friedefürstens Jesus.
 
Und ich bin beeindruckt von den Frauen, 
die ich begleiten darf und möchte Euch 
heute eine gerne vorstellen: „Amel“  ist 
so alt wie ich und wuchs in einem Dorf 
in Syrien auf, in dem Mädchen nicht viel 
Wert zugesprochen wurde. Außerdem 
war ihre Mutter gewalttätig und schlug 
die Töchter bei Kleinigkeiten, um brave 
Kinder zu haben. Amel versuchte als 
Kind, sich das Leben zu nehmen, über-
lebte aber. Sie wurde früh verheiratet 
und musste wegen des Krieges mit ih-
rem Mann nach Jordanien fliehen. Hier 

bemerkte sie erschreckt, dass sie be-
gann das Verhalten ihrer Mutter an 
ihren eigenen Kindern zu wiederho-
len… Doch das wollte Amel nicht, 
sie wollte Frieden! Und so tat sie 
etwas Außergewöhnliches: In ih-
rer Stadt gibt es quasi keine gute 
psychologische Hilfe und man 
gilt als verrückt, wenn man diese 
sucht. Trotzdem traf Amel einen 
Psychologen nach dem anderen, bis 
sie endlich Hilfe fand. 

Heute arbeitet sie mit uns und ist unsere 
Expertin für „Disziplin im Klassenraum“, 
was sie auch neuen Frauen bei unseren 
Trainings weitergibt. Ich liebe es, sie zu 
besuchen und sowohl ihren Unterricht 
als auch den Umgang mit ihren eigenen 
Kindern zu sehen. Danach trinken wir 
eine Tasse „Chai-Tee“ und Amel erzählt 
von den Herausforderungen mit ihren 
fünf Kindern und ihrer Mutter, die in-
zwischen in der Nachbarschaft wohnt. 
Sie bittet um Rat – und ich bete, um 
in der Weisheit Gottes antworten zu 
können. Amel jagt dem Frieden immer 
noch nach, sucht auch den Friedefürs-
ten noch. Lasst uns von ihrem Beispiel 
lernen und für sie beten! 

Johanna

Aus dem KGV: Paulus, Johanna Götte

Info: Johanna wurde aus unserer Gemeinde ausgesandt. Sie bereitet sich 
z.Z. auf ihre Arbeit unter Kriegswaisen im arabischen Raum vor, die Gott ihr 
auf´s Herz gelegt hat. Wer sie unterstützen möchte, kann ihr Kto.-Verbin-
dung gern im Gemeindebüro erfragen!

Aus dem KGV: Paulus, Johanna Götte
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Taufe

Paulus 
Geburtstage

Trauung

Aus dem KGV: Geburtstage Paulus

Beerdigung

Sie können der Veröffentlichung von Alters- und Ehejubiläen, Taufen, 
Trauungen und Bestattungen jederzeit widersprechen. Bitte Info an das 
Gemeindebüro: Telefon: (0541) 6 00 26 23, Mail: KG.Paulusgemeinde@evlka.de

Aus dem KGV: Geburtstage Paulus
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Andrea Schwarz

DAS 
ANDERE
FEST

Ich habe 
auf das Licht gewartet

aber vielleicht 
ist das Warten 
schon das Licht

Ich habe 
auf die Erfüllung gewartet

aber vielleicht 
ist die Sehnsucht 
schon die Erfüllung

ich habe 
auf die Freude gewartet

aber vielleicht 
waren die Tränen
schon Zeichen des Lebens

ich habe 
auf Gott gewartet

und ein Kind 
kommt zur Welt

Impuls
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Einmal im Jahr besuchen wir uns gegen-
seitig: Die Seniorengruppe aus der Bo-
nifatiusgemeinde und die Senioren aus 
dem Cafe 60+. 

In diesem Jahr haben wir uns bei uns 
in Timotheus getroffen und hatten uns 
das Thema „Schöpfung“ gewählt.  Der 
Gemeindesaal war nach Erntedank 
noch reichhaltig geschmückt. 

Wir waren eine große Runde und ha-
ben zusammen gesungen, erzählt und 
auch gemeinsam Kaffee getrunken und 
drei Sorten leckeren Kuchen gegessen. 

Besuch im Cafe 60+

Zum Thema gab es Bilder und eine An-
dacht zur Schöpfung und ein Pantomi-
me- oder ein -Ich sehe was, was du nicht 
weißt-  Spiel. Jeder musste einen Begriff 
aus der Schöpfung darstellen oder be-
schreiben. Das war manchmal sehr lus-
tig. Erraten haben wir alle Begriffe. 

Wir haben uns gut verstanden und un-
tereinander wohlgefühlt und werden 
es im nächsten Jahr wiederholen. 

Aus dem KGV: Timotheus, Kinder - & Jugendbücherei

In den letzten Wochen besuchten uns 
wieder viele Kinder gemeinsam mit 
ihren Eltern, Erziehern oder Lehrern. 
Zusätzlich zu unserer regulären Öff-
nungszeit am Montagnachmittag von 
16:00-17:30 Uhr, besuchen uns die Ki-
ta-Kinder fortan nun immer montags 
am Vormittag. 
Am Mittwoch von 14:30-15:15 Uhr 
kommt eine Gruppe von zehn Kindern 
aus dem 3. und 4. Jahrgang im Rahmen 
der offenen Ganztagsschule zu uns. Zu-
dem freuten wir uns über den Besuch 
von Frau Fiening mit ihrer Klasse 3b. 

In der Bücherei findet ihr nun bald 
wieder viele Bücher zur Advents- und 
Weihnachtszeit. Ihr dürft euch auch auf 
einige neue Bücher freuen, da wir im 

November neue Bücher angeschafft ha-
ben. Hierbei konnten wir auch die Buch-
wünsche aus der Wunschkiste erfüllen. 
Am 30.11.24 um 15:00 Uhr wird unser 
„Vorlesen zum Advent“-Nachmittag 
stattfinden (siehe Aushang).  
Wir freuen uns wieder auf einen ge-
mütlichen Nachmittag mit Kerzen-
schein, Lichterketten, Plätzchen, Ka-
kao, Kinderpunsch und leuchtende 
Kinderaugen, die den verschiedenen 
Weihnachtsgeschichten im Gemein-
desaal, in der Bücherei und neben der 
Krippe in der Kirche lauschen werden.  
Anmeldungen zum „Vorlesen zum Ad-
vent“-Nachmittag sind ab sofort unter 
buecherei@timotheus-os.de möglich. 

Sandra Spielvogel  

Neues aus der Kinder- 
und Jugendbücherei
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te die Theater AG der KiTa ein kleines 
Theaterstück zum Thema „Teilen bringt 
Freunde“ am Anfang aufgeführt.  
Und ob wir es wollen, oder nicht- RUCK-
ZUCK ist schon wieder Weihnachten 
und das Jahr neigt sich dem Ende. 
Voller Freude bereiten wir uns auf die 
Festtage und die gemeinsame Zeit mit 
der Familie vor.

Wir vom Kindergarten wünschen allen 
Lesern eine besinnliche Adventszeit, ein 
frohes Weihnachtsfest und einen gu-
ten Rutsch ins Jahr 2025. Was wir dann 
wohl für Abenteuer erleben?

Es ist vollbracht. Wie im letzten Timo-
theus Brief berichtet, sammelte die KiTa 
Eierkarton, um ein Haus zu bauen. Un-
sere Ein Zimmer Wohnung ist fertig und 
bewohnbar. Sie wird von den Kindern 
gerne benutzt und in ihr kann man 
Tonies hören, entspannen und einfach 
mal zur Ruhe kommen. Vielen Dank an 
alle fleißigen Sammler der Eierkartons.
In diesem Sommer sind 16 neue Kin-
der in die Kita gekommen und ab dem 
01.11.24 laufen schon wieder die neuen 
Anmeldungen für das nächste KiTa Jahr 
ab Sommer 25.
Wenn der Gemeindebrief erscheint, ha-
ben wir hoffentlich ein schönes Martin’s 
Fest gefeiert. Im Vorfeld dazu, durfte 
jedes Kind sich eine Laterne aussuchen 
und basteln. Thema unserer Laternen 
war „Tiere die im Meer leben“. Wie je-
des Jahr starten wir in der Kirche, ma-
chen einen Umzug mit unseren Later-
nen durchs Widukindland, treffen uns 
am Ende auf dem Außengelände der 
KiTa bei heißen Getränken, Bratwurst 
und Martinsgänsen. In diesem Jahr hat-

Kindertagesstätte
Timotheus

Aus dem KGV:Timotheus, Kita

Leiterin Katja Determann
Telefon: (0541) 77394

E-Mail: 
kita-timotheus@ev-kitas-os.de

Öffnungszeiten 
Mo - Fr 7:30 - 16 Uhr
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Taufe

Timotheus
Geburtstage

Aus dem KGV: Geburtstage Timotheus

Sie können der Veröffentlichung von Alters- und Ehejubiläen, Taufen, 
Trauungen und Bestattungen jederzeit widersprechen. Bitte Info an das 
Gemeindebüro: Telefon: (0541) 6 00 26 23, Mail: KG.Paulusgemeinde@evlka.de

keinekeine

Trauung

Beerdigung

Aus dem KGV: Geburtstage Timotheus
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Liebe Gemeinde-
mitglieder,
ein wunderbares und ereignisreiches 
Jahr geht zu Ende. Im Februar haben 
wir wieder einen Laden am Stadtweg 
eröffnet, der nur von Ehrenamtlichen 
betrieben wird. Was für eine großarti-
ge Leistung von all den Freiwilligen! Im 
März folgte der Digital-Treff an der Bre-
mer Straße, auch hier fanden sich Ehren-
amtliche, die nun jeden Donnerstag ab 
16:00 Uhr alle Fragen rund um Handy, 
Internet und Co. beantworten. Weiter 
ging es im Sommer mit der Erweiterung 
der Kundenkarte so dass noch mehr Per-
sonen bei uns günstig einkaufen können 
und der Gründung eines Freundeskreises 
(Die Engel-Crew). Im September haben 
wir mit Frau Pötter und Regionalbischof 
Selter die Namensänderung gefeiert. 
Zum Abschluss wurde im November ein 
3. Laden eröffnet. An der Humboldtbrü-
cke 7 gibt es nun einen Leih-Laden. Die-
ser Leih-Laden wird im kommenden Jahr 
kontinuierlich weiter bestückt. Denn 
viele Dinge benötigt man nur wenige 
male im Jahr, warum dann nicht auslei-
hen statt kaufen? Im Dezember findet 
in den beiden Sozialen Läden ein Weih-

nachtsbasar statt, es wird mit Kindern 
in der Apostelgemeinde gebacken und 
dank der Kooperation mit der Apostel-
gesamtkirchengemeinde können sich 
wieder viele Kinder in unseren Läden 
Weihnachtsgeschenke abholen!
Dieses geht alles nur dank des großen 
und unermüdlichen Einsatzes all unse-
rer Ehrenamtlichen. Für ihren Einsatz 
sind wir sehr Dankbar. Ihnen gilt unsere 
große Wertschätzung!
Auch beim Thema Reparatur-Café ha-
ben sich direkt mehr als 15 Ehrenamt-
liche gefunden, die hier zukünftig tat-
kräftig unterstützen möchten. Somit 
können wir nun ab Januar ein Repa-
ratur-Café jeden letzten Dienstag im 
Monat, also erstmalig am 28. Januar 
immer von 16:00 – 18:30 Uhr im Ge-
meindehaus von Maria Hilfe der Chris-
ten Stadtweg 16 anbieten. Haben Sie 
Elektrogeräte, IT, mechanische Geräte 
oder Textilien, die einer Reparatur be-
dürfen, dann notieren Sie sich diesen 
Termin schon mal im Terminkalender.
Ebenfalls wird es in den Zeugnisferien 
am 04.02.25 von 15:00 – 17:00 Uhr im 
Gemeindehaus der Apostelgesamtkir-
chengemeinde ein großes Reparatur-Ca-
fé mit und für Kinder geben. Folgendes 
wird hier angeboten: Kuscheltier- und 

Jeder Mensch braucht einen Engel

A U S L E I H E N  ·  A U S T A U S C H E N  ·  M I T M A C H E N

NEUERÖFFNUNG !

25. November, 17:00 Uhr

alles für Kind, Haushalt,

  Handwerk und Freizeit

An der Humboldtbrücke 2 (hinter dem Bahnhof)Wann?

Wo?

info@diakonie-engel.de
         diakonie_engel_os

Mobil: 0151 55856469
         diakonie_engel_os

Geö� net:
Donnerstag 14:00 – 18:00 Uhr
Freitag 11:00 – 18:00 Uhr

Weitere Infos
unter:

Am 4. Februar (Zeugnisferien) von 15:00-17:00 Uhr 
ein Reparatur-Cafe für und mit Kinder mit
• Kuscheltierambulanz
• Spielzeugreparatur
• Lego-Ersatzteillager
• Fahrrad-Reparatur
• Upcycling-Workshops
• sowie Waffeln und weitere Spiele

Gemeindehaus der Apostelgesamt-
kirchengemeinde Albert-Schweitzer-Straße 33 

In Kooperation mit

info@diakonie-engel.de

diakonie_engel_os
Tel: 0151 55856469

Ab 28. Januar von 16:00-17:00 Uhr jeden letzten Dienstag 
im Monat ein Reparatur-Cafe für Erwachsene mit 
Reparatur von
• Elektrokleinteilen
• Textilien 
• Fahrräder und andere mechanische Geräte
• Messer und Scheren schleifen

Gemeindehaus Maria Hilfe der Christen 
Stadtweg 16

Der Januar 2025 startet 
mit 2 Reparatur-Cafes in 
Lüstringen

Puppenambulanz, Spielzeug-Repara-
tur (kleben und befestigen z.B. von 
Bruder-Fahrzeugen), Lego-Ersatzteilla-
ger (evtl. kleine Workshops), Fahrrad-
werkstatt, Reparatur von allem elektri-
schen mit Batterie und Reparatur von 
Lieblingskleidungsstücken. Außerdem 
wird in unserem Leih-Laden an der 
Humboldtbrücke eine Werkstatt ein-
gerichtet werden. Natürlich wird bei 
allen Veranstaltungen auch für das 
leibliche Wohl gesorgt. 
Sollten Sie Interesse haben, bei dem 
Leih-Laden oder Reparatur-Café eh-
renamtlich mitzuwirken, dann melden 
Sie sich gerne! Dank des Reparatur-Ca-
fés nehmen wir nun auch Elektrogerä-
te für den Weiterverkauf im Laden an. 
Es sollte sich um Kleingeräte handeln, 
die eine Person alleine tragen kann. 
Durch all diese positiven Entwicklun-
gen bleibt auch das kommende Jahr 
spannend und wir freuen uns darauf, 
dieses gemeinsam mit Ihnen gestalten 
zu können.
Mit herzlichen Grüßen

Silvia Trienen & Arne Schipper

Für Grundschulkinder 
von 6-10 Jahren
Gemeinschaftliches Kekse backen 
mit Ehrenamtlichen im Gemeinde-
haus Albert-Schweitzer-Straße 33

03.12 von 15:00 – 18:00 Uhr
12.12 von 15:00 – 18:00 Uhr

Anmeldungen bei 
silvia.trienen@diakonie-engel.de
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Die diesjährige Mitgliederversammlung 
fand nun das erste Mal unter dem Namen 
des neu ausgerichteten Ökumenischen För-
dervereins Widukindland e.V. statt.

Mit 31 Erwachsenen und 10 Kindern mel-
deten sich zahlreiche Mitglieder zur Ver-
sammlung an. 

Pünktlich um 18 Uhr eröffnete der erste Vor-
sitzende Gerhard Wienken die Sitzung und 
begrüßte die Mitglieder während die Kinder 
im oberen Raum spielten oder malten.

Berichtet wurde über die zahlreichen orga-
nisatorischen Maßnahmen aufgrund der 
Vereinsumstellung. Auch konnte positiv 
berichtet werden über die Beteiligung des 
Fördervereins am Frühjahresflohmarkt so-
wie beim Singen im Widukindland.

Die Durchführung oder Beteiligung an di-
versen Veranstaltungen hat gezeigt, dass 

es hilfreich ist, einen Helferkreis im 
Hintergrund zu haben. Aus diesem 
Grunde wurde ein Arbeitskreis Ver-
anstaltungen ins Leben gerufen. 
Bereits 8 Mitglieder haben sich di-
rekt am Abend der Versammlung 
bereit erklärt, an diesem Veran-
staltungskomitee mitzuarbeiten. 
Gerhard Wienken dazu: „ Hier ist 
nun ein perfekter Grundstein ge-
legt, damit sich der Ökumenische 
Förderverein optimal an weiteren 
Veranstaltungen beteiligen kann.“
Im Anschluss der Sitzung saßen die 
Mitglieder gesellig beisammen.

Der Ökumenische Förderverein Wi-
dukindland e.V. hat mittlerweile 
über 60 Mitglieder und freut sich 
sehr über neue Mitglieder.

Dirk Malikowski

Aus dem Förderverein
Mitgliederversammlung 
am 25.10.2024

Aus dem KGV: Das Widukindland singt und swingtAus dem KGV: Aus dem Färderverein

Am 20. September war es wieder so-
weit. Zum zweiten Mal veranstaltete 
der ökumenische Förderverein sein 
Mitsingkonzert unter dem Motto „Das 
Widukindland singt und swingt“. Musi-
kalisch wurde der Abend von der Band 
„Saitenspringer“ aus Georgsmarien-
hütte gestaltet. Bei den überwiegend 
deutschen Schlagern wurde begeistert 
mitgesungen, so dass die Band Über-
stunden einlegen musste und erst nach 

mehr als zweieinhalb Stunden Feier-
abend machen konnte.
Fast 150 Besucher, darunter viele Kin-
der, hatten großen Spaß. Der Förder-
verein hatte außerdem für eine umfas-
sende Bewirtung gesorgt. Getränke, 
Bratwürstchen und Reibekuchen sorg-
ten für zufriedene Gesichter. 

Unser Dank gilt allen Beteiligten für 
diesen gelungenen Abend.

Das Widukindland 
singt und swingt
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Osnabrück. Wie in den letzten Jahren 
wird in der Vorweihnachtszeit im Ge-
meindehaus der Pauluskirche wieder 
ein Wunschbaum stehen. Behängt 
wird er mit Weihnachtswünschen 
von Menschen aus dem Haus Schin-
kel, dem zur Gemeinde gehörenden 
Alten- und Pflegeheim der Diakonie 
Osnabrück, sein.

Mitglieder der Kirchengemeinde und 
alle Interessierten sind dazu eingela-
den, Bewohnerinnen und Bewohnern 
mit einem kleinen Weihnachtsge-
schenk eine Freude zu machen. 
Mit dieser Aktion soll die gute Verbin-
dung, die zwischen Gemeinde, Stadt-
teil und Seniorenheimen gewachsen 
ist, besonders zum Ausdruck kommen.

DIOS-Diakonie Osnabrück 
Stadt und Land
Die Diakonie Osnabrück Stadt und Land 
hat es sich zur Aufgabe gemacht, für 
andere Menschen da zu sein und Unter-
stützung in allen Phasen und Lagen des 
Lebens zu leisten. Mit ihr bündelt die 
Evangelische Kirche in Stadt und Land-
kreis Osnabrück ihre Angebote. 2.100 
Mitarbeitende sind derzeit in mehr als 
40 Einrichtungen und 40 Beratungsstel-
len in Stadt und Landkreis Osnabrück 
für Senioren, Kinder und Jugendliche 
sowie in der Beratung und Flüchtlings-
arbeit tätig.           www.diakonie-os.de

Wunschbaum in der Pauluskirche 
zu Weihnachten
eine Freude machen

So funktioniert´s:

1. Vom 1. bis zum 3. Advent (bzw. so-
lange der Vorrat reicht) können Sie im 
Gemeindehaus die Wunschkarten zu den 
Öffnungszeiten des Gemeindebüros oder 
zu den Gottesdienstzeiten abnehmen. 

2. Dann besorgen Sie das Geschenk und 
verpacken es weihnachtlich. 

3. Zum Schluss geben Sie das Geschenk 
direkt in der Einrichtung ab. 

Die Mitarbeiter*innen überreichen die 
Geschenke in einem schönen weihnacht-
lichen Rahmen.  Alle Informationen zur 
Abgabe der Geschenke finden Sie auf 
den Wunschkarten. Bei Fragen wenden 
Sie sich gerne auch an: Susanna Waller, 
Freiwilligenmanagerin Diakonie Osna-
brück, Telefon: 0541 6926-710 
susanna.waller@diakonie-os.de

Diakonie
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Gottesdienste 
im Kirchengemeindeverband 
Schinkel-Widukindland

Dezember
	
Sonntag, 01.12.	 1. Advent

Paulus	
10:00 h	 Gottesdienst	
	 Predigtreihe „Es kommt ein Schiff geladen“ 
	 Familiengottesdienst mit der Kita Rappstraße, D. Niermann

Sonntag, 08.12.	 2. Advent	

Paulus	
10:00 h 	 Gottesdienst mit Abendmahl 
	 Predigtreihe „Es trägt (ein t)eure Last“, K. Kümmel	

Timotheus
10:00 h 	 Gottesdienst mit Abendmahl und Kirchenkaffee, S. Steiger

Freitag, 13.12.	

Paulus 
7:00 Uhr 	 Frühabendmahl, K. Kümmel
	
Sonntag, 15.12.	 3. Advent	

Paulus 
10:00 h 	 Gottesdienst 
	 Predigtreihe „Das Segel ist die Liebe“, S. Steiger 
18:00 Uhr 	 Timeless Jugendgottesdienst, Team	

Sonntag, 22.12.	 4. Advent	

Paulus 
10:00 h 	 Gottesdienst 
	 Predigtreihe „Der Anker haft‘ auf Erden“ 
	 Singe- und Liedergottesdienst, K. Kümmel	

Timotheus
10:00 Uhr 	 Gottesdienst, S. Steiger

Dienstag, 24.12.	 Heiligabend	
	
	 siehe Extraseite (42) zu den Gottesdiensten an Heiligabend

Mittwoch, 25.12.	 1. Weihnachtstag	

Paulus 	 Weihnachtsfestgottesdienst  
10:00 Uhr	 Klassisch und schön, mit Posaunenchor, K. Kümmel	

Donnerstag, 26.12.	 2. Weihnachtstag	

Paulus 
10:00 Uhr 	 Weihnachtsfestgottesdienst 
	 Weihnachten im neuen Gewand, S. Pentermann	
Timotheus 
18:00 Uhr 	 weihnachtlicher Lobpreisgottesdienst, S. Steiger und Team

Sonntag, 29.12.	 1. So. n. Christfest	

Paulus 
10:00 Uhr 	 Gottesdienst, S. Steiger

Dienstag, 31.12.	 Silvester	

Paulus 
15:00 Uhr 	 Gottesdienst m. Abm. Altjahrsabend, J. Klinkmann	

Timotheus 
16:00 Uhr 	 Andacht zum Altjahrsabend, C. Lalottis	
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Hinweis für die Gottesdienste der Paulusgemeinde:
An jedem Sonntag wird im Gemeindehaus vor dem Gottesdienst um 
9:30 Uhr zum Gemeindegebet und im Anschluss an den Gottesdienst 
zum Kirchkaffee eingeladen.
Die Gottesdienste finden mit Ausnahme der Weihnachtsfeiertage bis 
einschließlich 6. April nicht in der Pauluskirche, sondern in unserer 
Winterkirche im Gemeindehaus statt.

Januar	
		
Mittwoch, 01.01.	 Neujahr	

Paulus 
15:00 Uhr 	 Neujahrsgottesdienst mit Abendmahl, D. Niermann	

Sonntag, 05.01.	 2. So. n. Christfest	

Paulus 
10:00 h 	 Gottesdienst, B. Affeld

Sonntag, 12.01.	 1. So. n. Epiphanias

Paulus 
10:00 Uhr 	 Kanzeltauschgottesdienst 
	 zum Auftakt der Allianzgebetswoche, N.N.	

Timotheus 
10:00 Uhr 	 Gottesdienst mit Bibliolog, Abendmahl, 
	 S. Steiger und H. Rosenow

Freitag, 17.01.

Paulus 
07:00 Uhr	 Frühabendmahl, K. Kümmel	

Sonntag, 19.01.	 2. So. n. Epiphanias

Paulus
10:00 Uhr 	 Ökumenischer Abschlussgottesdienst der Allianzgebetswoche

Sonntag, 26.01.	 3. So. n. Epiphanias

Paulus
10:00 Uhr	 PAUL! Moderner Gottesdienst, 
	 K. Kümmel und Team

Timotheus
10:00 Uhr 	 Gottesdienst, S. Steiger

Februar	
	
Sonntag, 02.02.	 Letzter So. n. Epiphanias	

Paulus 
10:00 h 	 Gottesdienst, S. Pentermann

Sonntag, 09.02.	 4. So. v. Passionszeit	

Paulus 
10:00 h 	 Gottesdienst mit Abendmahl, K. Kümmel	

Timotheus 
10:00 h 	 Gottesdienst mit Abendmahl, S. Steiger

Freitag, 14.02.	

Paulus 
07:00 Uhr 	 Frühabendmahl, K. Kümmel
	
Sonntag, 16.02.	 Septuagesimae	

Paulus 
10:00 h 	 Gottesdienst, S. Steiger

Sonntag, 23.02.	 Sexagesimae	

Paulus 
10:00 h 	 PAUL! Moderner Gottesdienst, 
	 K. Kümmel und Team
	
Timotheus
10:00 h 	 Gottesdienst, S. Steiger
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Unser Team

Pastor Salomo Steiger
Telefon: (0176)  962 6602

E-Mail: sasteiger@mailbox.org

Christopher Lalottis (Vors.)
Telefon: (0177) 53 555 23

E-Mail: 
christopher.lalottis@evlka.de

Werner Kirchner
Telefon: (0541) 73115

Dirk Malikowski
Telefon: (0541) 73626

Clarissa Wermke
Telefon: (0170) 4958283

Mark Dünhölter
E-Mail: 

mark.duenhoelter@gmail.com

Unser Team: Timotheus

Gudrun Paladey
Telefon: (0541) 74501

Brigitte Veen
Telefon: (0177) 9182820

Küsterin Kerstin Wagener
Telefon: (0541) 707499

Organistin Martina Wahl
Telefon:  (0175) 1827818

Kindertagesstätte
Leiterin Katja Determann

Telefon: (0541) 77394

E-Mail: 
kita-timotheus@ev-kitas-os.de

Öffnungszeiten 
Mo - Fr 7:30 - 16 Uhr

Gemeindebüro
Helma Menkhaus

Telefon: (0541) 72418

E-Mail: 
gemeindebuero@timotheus-os.de

 
Öffnungszeiten Gemeindebüro 
Donnerstags 9:00 – 12:00 Uhr 

Unser Team: Timotheus
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Pastor Karsten Kümmel
KV- und KGV-Vorsitzender 

Pauluskirchengemeinde
Telefon: (0541) 7 36 90

Mail: Karsten.Kuemmel@evlka.de

Pastor Salomo Steiger
Pastor im KGV

Telefon: (0178 ) 9 62 66 02
Mail: sasteiger@mailbox.org

Gebärdensprachliche Gemeinde
Pastor Bernd Klein

Telefon: (0541) 58 05 17 00 
Mail: GL-Os@gmx.de

Kirchenmusiker
Thorsten Strahlberger

Telefon: (0162) 8 80 95 22

Küster Heinz Lehde
Telefon: (0157) 77 72 98 09

Unser Team

Unser Team: Paulus

Kirchenvorstände

Erika Dreier
Telefon: (0157) 34 70 57 35

Schabnam Erfanian
Telefon: (0179) 1 28 92 01

Mirjam Goldmann
Telefon: (0151) 67 22 50 45

Martina Hermanns
Telefon: (0541) 58 05 27 20

Dr. Jörg Klinkmann
Telefon: (05403) 72 63 13

Gerhard Mlodoch
Telefon: (0541) 1 50 45 02

Kirchenvorstand: Paulus
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Ruth Picht 
Leiterin der Kindertagesstätte 

in der Rappstraße 57
49084 Osnabrück

Telefon: (0541) 60 09 99 00

Kai Licher 
Leiter der Kitas in der 

Tannenburgstr. & Wesereschstr.
Tannenburgstraße 93,

49084 Osnabrück
Telefon: (0541) 7 38 53

Kindertagesstätten

Kirchenvorstand & Kita: Paulus

Nadine Pohlmeyer (stellv. Vors)
Telefon: (0541) 8 00 90 29

Lisa-Marie Rosumek
Telefon: (0176) 84 38 32 42

Max Wallenstein
Telefon: (0176) 30 62 19 48

Kirchenvorstände

Werbung
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Antje Kassler 

Gemeindebüro 
des KGV Schinkel-
Widukindland

Spendenkonto 
der Gemeinden
Empfänger: 
Kirchenkreis Osnabrück

IBAN: 
DE75 2655 0105 0000 0145 55
BIC: NOLADE22XXX
Sparkasse Osnabrück

Verwendungszweck:
Timotheusgemeinde ODER
Pauluskirchengemeinde 

Herzlichen Dank!

Helma Menkhaus

Kontakt: Gemeindebüro

Kontakt
Wesereschstraße 76
49084 Osnabrück

Telefon: (0541) 6 00 26 23 
Fax: (0541) 7 53 80

Öffnungszeiten 
in der Wesereschstraße
Mo 	 15.00 – 18.00 Uhr
Di  	 15.00 – 17.00 Uhr
Mi    	09.00 – 11.00 Uhr
Do 	 15.00 – 17.00 Uhr
Fr  	 08.00 – 12.00 Uhr

Mail: 
KG.Paulusgemeinde@evlka.de
Web: www.paul-os.de

Öffnungszeiten 
im Büro Timotheuskiche 
Widukindplatz 8
Do 9.00 – 12.00 Uhr

Mail: 
gemeindebuero@timotheus-os.de
Web: www.timotheus-os.de

Aktuelle Öffnungszeiten entnehmen Sie 
bitte dem Internet oder den Schaukästen.


